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Stand: 39. Spieltag

Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 36 2.278 82 132-83

2  ERC Ingolstadt 36 1.917 69 115-86

3  Adler Mannheim 36 1.917 69 109-85

4  Straubing Tigers 37 1.703 63 117-110

5  Pinguins Bremerhaven 38 1.658 63 105-91

6  Grizzlys Wolfsburg 38 1.605 61 124-109

7  Düsseldorfer EG 36 1.556 56 98-92

8  Kölner Haie 36 1.528 55 120-98

9  Löwen Frankfurt 36 1.472 53 107-115

10  Iserlohn Roosters 36 1.389 50 96-116

11  Nürnberg Ice Tigers 37 1.351 50 101-122

12  Schwenninger Wild Wings 36 1.333 48 90-93

13  Eisbären Berlin 37 1.108 41 97-118

14  Augsburger Panther 35 0.971 34 77-109

15  SC Bietigheim Steelers 36 0.694 25 77-138

DIE HEUTIGE BEUTE 
WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

FR, 06.01. – 19.30 UHR
EHC RED BULL MÜNCHEN

#gekommenumzubleiben – jetzt beginnt die spannendste Phase in der Hauptrunde und weiterhin heißt 
es Punkte sammeln für die Löwen Frankfurt, um den Klassenerhalt zu sichern. Heute ist der Spitzenrei-
ter zu Gast und stellt die Löwen vor eine weitere schwere, aber lösbare Aufgabe. Auf geht´s, Löwen!

Ein löwenstarkes, neues Jahr beginnt - weiter, immer weiter! Titelstory 
Yannick Wenzel im Interview: 

„Ihr macht einen 
unglaublichen Job.“
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Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 DOMINIK BOKK 36 18 23 41

2 CARTER ROWNEY 35 12 24 36

3 BRENDAN RANFORD 20 10 16 26

4 BRETT BREITKREUZ 28 10 8 18

5 DYLAN WRUCK 36 5 13 18

6 Portrait Davis Van- 36 3 15 18

DOMINIK
BOKK

#78

TOPSCORER

LÖWENGebrüll



Unsere #14 Yannick Wenzel über Eisho-
ckey auf gefrorenen Seen, seinen Penalty-
schuss und die Löwen-Fans.

Yannick Wenzel ist ein weiterer Löwe, 
der das Eishockey zu einer Zeit erlernt 
hat, als fast alle Jugendlichen in Bayern 
auf zugefrorenen Seen tagtäglich auf Ku-
fen standen. Der, trotz seines jungen Al-
ters von erst 24 Jahren, bereits erfahrene 
Stürmer, der 2018/19 in fünf Begegnungen 
die PENNY DEL-Luft im Nürnberger Trikot 
schnuppern durfte, ist ein harter Arbeiter, 
der immer alles gibt. Körperlich ein Vor-
zeige-Athlet. Nachdem er stets nur als 
fleißige Arbeitsbiene galt, bewies er in 
der vergangenen Saison, dass er durchaus 
auch Offensiv-Qualität hat. 16 Tore und 
41 Punkte, die er für die Löwen er-
zielte, sind Rekord in seiner Cur-
riculum Vitae. Über die laufen-
de Saison plauderte Wenzel 
mit Löwengebrüll-Mitarbei-
ter Michael Löffler.

Löwengebrüll: Wie zufrie-
den bist du mit dem bishe-
rigen Saisonverlauf?
Wenzel: Dafür, dass es 
unsere erste Saison in der 
PENNY DEL ist, sogar sehr. 
Wir machen einen guten 
Job, konnten auch schon 
gegen die Spitzenteams 
punkten. Was besonders 
wichtig ist: Wir haben häufig 
Charakter gezeigt, Rückstände 
aufgeholt.

Löwengebrüll: Wo werden die Lö-
wen am Ende landen?
Wenzel: Ich denke, wenn wir Konstanz 
in unsere Leistungen bekommen, ist al-
les möglich. Wir haben uns in der Liga 
eingefunden und sind gekommen um 
zu bleiben.

Löwengebrüll: Was war das bisher 
schwerste Spiel?
Wenzel: Das erste Match in Mann-
heim. Das erste Derby nach einer 
langen Pause, eine ausverkaufte 
Halle, ein sehr starker Gegner. Da ist 
es uns schwer gefallen, mit den Ad-

lern mitzuhalten.

Löwengebrüll: Was war das beste Spiel 
der Löwen?
Wenzel: Das 
Heimspiel ge-
gen den EHC 
Red Bull 
M ü n c h e n , 
das wir nach 
P e n a l t y -
s c h i e ß e n 
4:3 gewon-
nen hatten. 
An diesem 
Freitag geht es 

wieder gegen den Spitzenreiter. Wir wollen 
eine ähnlich starke Leistung wie damals 
abrufen und mit etwas Glück vielleicht 
den Sieg wiederholen. Aber wie gesagt: 
Da muss schon alles passen. München ist 
nicht umsonst Tabellenführer.

Löwengebrüll: Apropos Penaltyschießen. 
Du giltst nicht unbedingt als ein Torjäger. 
Gegen Wolfsburg wurdest du dennoch mit 
dem ersten Penaltyschuss beauftragt, den 
du auch sicher verwandelt hast. Wie kam 
es?
Wenzel: An diesem Tag war ich mir irgend-
wie sicher, dass ich ihn einnetzen würde. 
Als sich der Trainer fragend umblickte, 

sagte ich sofort: „Ich 
mach ihn rein.“ 

Leider war ich 
der einzige 
von uns, der 

traf. So 
h a b e n 

wir am 
E n d e 
4 : 5 
verlo-
ren.

Löwen-
g e b r ü l l : 

Bleiben wir 
also bei dir. 

Hast du über-
haupt damit ge-
rechnet, einen 

Vertrag für die 
PENNY DEL-Saison zu 
bekommen?
Wenzel: Lange Zeit 
ging es hin und her. 
Mal war ich mir si-
cher, dann war es 
wieder ungewiss. Es 
war mir schon klar, 
dass nicht alle den 
Weg nach oben mit-
gehen können. Da 
ich das beste Jahr 
in meiner Karriere 
hinter mich brachte, 
habe ich es schon 

irgendwie gehofft.

TITELSTORY

Yannick Wenzel im Interview: 
“Ihr macht einen unglaublichen Job”



Life
startsnow! ...bei Autohaus NIX 

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Automobilkaufleute (m/w/d)

Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Kaufleute für Marketingkommunikation (m/w/d)

Fachinformatiker für 
Systemintegration (m/w/d)

Duales Studium (BA)

Bewirb
Dich jetzt

online!
Ansprechpartnerin: 
Anna Jordan 
bewerbung@auto-nix.de

Bei Autohaus NIX hast Du die Chance auf eine qualifizierte und 
praxisnahe Ausbildung, außerdem bieten wir auch duale 
Studiengänge an. 

Finde bei uns Deinen perfekten Einstieg ins Berufsleben!

Ausbildung, Praktikum oder Studium? 

Praktikum Ausbildung &
Studium

Löwengebrüll: Wie zufrieden bist du mit 
deiner Rolle im Team?
Wenzel: Ich bin zufrieden. Obwohl in der 
PENNY DEL ein anderer Wind weht, habe 
ich mich gut eingefunden, fühle mich im 
Team pudelwohl. Am Anfang hatte ich noch 
nicht viel Eiszeit gehab. Aber gehofft, dass 
es, wenn ich weiter hart arbeite, irgend-
wann mehr sein würde. Jetzt sind es im 
Schnitt so 11:30 bis 12:30 Minuten, das ist 
mehr, als ich erwartet hatte.

Löwengebrüll: Und mit deinen Leistungen?
Wenzel: In den ersten 20 Spielen gar nicht, 
mittlerweile finde ich sie ordentlich. Ich 
komme immer besser rein, punkte auch 
besser. Meine Leistungskurve zeigt konti-
nuierlich nach oben. Aber es gibt noch viel 
zu verbessern.

Löwengebrüll: Konkret?
Wenzel: Ein bisschen mehr Ruhe mit dem 
Puck in brenzligen Situationen bewahren. 
Das kommt hoffentlich mit der Zeit und mit 
mehr Erfahrung. Auf alle Fälle muss ich an 
meinem Torabschluss arbeiten.

Löwengebrüll: Mit wem spielst du am 
liebsten in einer Reihe?
Wenzel: Es ist mir egal. Wo mich der Trainer 
hinstellt, da versuche ich mein Bestes zu 

geben. Aber wenn ich mir einen Sturmpart-
ner aussuchen müsste, würde ich Carson 
McMillan wählen, der in der vergangenen 
Saison am häufigsten mein Sturmpartner 
war.

Löwengebrüll: Wie und wo kamst du über-
haupt zum Eishockey?
Wenzel: Ich war drei, vier Jahre alt, als ich 
auf dem zugefrorenen See fast täglich auf 
den Kufen lief. Mein Vater nahm mich dann 
mit in die Gräfinger Halle zum Publikums-
lauf. Er meldete mich bald im Verein an. 
Das Eishockey hat mir von Anfang an viel 
Spaß gemacht. Ich schaute mir die Spie-
le der Erwachsenen an und träumte wie 
so viele bayerische Kinder davon, einmal 
selbst als Profi über die Eisfläche zu flitzen.

Löwengebrüll: Ist Eishockey die einzige 
Sportart, die du betreibst?
Wenzel: Als Jugendlicher habe ich viel 
Fußball und Tennis gespielt. Im Sommer, 
wenn ich daheim bin, spiele ich auch noch 
heute Tennis.

Löwengebrüll: Wenige wissen, dass du als 
physiotherapeutischer Masseur ausgebil-
det bist. Hast du schon Mal einen Mitspie-
ler behandelt?
Wenzel: Hier noch nie. Ich könnte es aber. 

In Rosenheim habe ich, wenn Not am Mann 
war, als Physiotherapeut ausgeholfen.

Löwengebrüll: Wie gefällt dir Frankfurt?
Wenzel: Eine Stadt mit sehr vielen Mög-
lichkeiten, um die Freizeit abwechslungs-
reich zu gestalten. Frankfurt hat viele gute 
Restaurants, schöne Sehenswürdigkeiten. 
Das Mainufer verführt zum Verweilen, die 
Aussichtsplateaus in der Stadt bieten ei-
nen tollen Ausblick. Wenn man etwas un-
ternehmen will, ist die Auswahl groß.

Löwengebrüll: Und was vermisst du hier?
Wenzel: Die bayerischen Wälder, Berge 
und Seen.

Löwengebrüll: Wie würdest du dich selbst 
als Mensch charakterisieren?
Wenzel: Ich bin ein ruhiger Typ, sehr ver-
lässlich und humorvoll.

Löwengebrüll: Abschließend noch die ob-
ligatorische Frage: Was möchtest du den 
Fans sagen?
Wenzel: Ihr macht einen unglaublichen 
„Job“. In der Eissporthalle herrscht immer 
eine riesige Stimmung. Ohne Euch als Un-
terstützung würden wir nicht so erfolgreich 
spielen!



H/A Datum Uhrzeit Gegner Ergebnis

A Fr., 16. September 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 2:5

H So., 18. September 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 3:4

H Fr., 23. September 2022 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 5:2

A So., 25. September 2022 14:00 Uhr vs. Eisbären Berlin 5:4 OT

A Di., 27. September 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 3:2

H Fr., 30. September 2022 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München 4:3 n.P.

A So., 2. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers 4:3 OT

H Fr., 7. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG 4:3

A So., 9.Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 0:1

A So., 16. Oktober 2022 16:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 3:2 OT

A Di., 18. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 3:2

H Fr., 21. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 5:3

A So., 23. Oktober 2022 16:30 uhr vs. Düsseldorfer EG 2:4

A Fr., 28. Oktober 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 5:1

H So., 30. Oktober 2022 19:00 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 2:3 OT

H Di., 1. November 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 5:4

A Fr., 4. November 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 1:2 n.P.

H So., 6. November 2022 19:00 Uhr vs. ERC Ingolstadt 2:3 OT

A Fr., 18. November 2022 19:30 Uhr vs. Düsseldorfer EG 4:1

H So., 20. November 2022 14:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven (Family Day) 2:1

H Do., 24. November 2022 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers 3:4 n.P.

A So., 27. November 2022 14:00 Uhr vs. EHC Red Bull München 3:2

H Di., 29. November 2022 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 3:4 n.P.

A Do., 1. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Kölner Haie 1:3

H So., 4. Dezember 2022 13:30 Uhr vs. Eisbären Berlin 2:1 OT

H Fr., 9. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 6:3

A So., 11. Dezember 2022 19:00 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven 2:3 OT

H Do., 15. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg 4:5 n.P.

A So., 18. Dezember 2022 14:00 Uhr vs. Kölner Haie 9:0

H Di., 20. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers 1:2

H Fr., 23. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt 1:5

A Mo., 26. Dezember 2022 16:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers 3:6

A Mi., 28. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther 3:6

H Fr., 30. Dezember 2022 19:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings 5:2

A Mo., 2. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters 5:3

A Mi., 4. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Adler Mannheim 3:2 n.P.

H Fr., 6. Januar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München

A So., 8. Januar 2023 16:30 Uhr vs. ERC Ingolstadt

A Fr., 13. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Straubing Tigers

H So., 15. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Kölner Haie

H Do., 19. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

A So., 22. Januar 2023 16:30 Uhr vs. Schwenninger Wild Wings

H Mi., 25. Januar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther

A Fr., 27. Januar 2023 19:30 Uhr vs. SC Bietigheim Steelers

H So., 29. Januar 2023 19:00 Uhr vs. Straubing Tigers

A Fr., 3. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Pinguins Bremerhaven

H So., 5. Februar 2023 14:00 Uhr vs. Grizzlys Wolfsburg (Family Day)

H So., 12. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Düsseldorfer EG

A Di., 14. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Augsburger Panther

A Fr., 17. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Eisbären Berlin

H So., 19. Februar 2023 19:00 Uhr vs. Adler Mannheim

H Di., 21. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Iserlohn Roosters

A Fr., 24. Februar 2023 19:30 Uhr vs. EHC Red Bull München

H Di., 28. Februar 2023 19:30 Uhr vs. Kölner Haie

A Fr., 3. März 2023 19:30 Uhr vs. Nürnberg Ice Tigers

H So., 05. März 2023 14:00 Uhr vs. Augsburger Panther

Siege in Orange



Aus dem Herzen 
der Natur.

nATur IST 
unSer bIer!

Top-Scorer der PENNY DEL
Hauptrunde 2022/23

Pl. Spieler Klub. T. A. Pkt.

1 DOMINIK BOKK FRA 18 23 41

2 ANDREAS THURESSON KEC 15 23 38

3 YASIN EHLIZ RBM 15 23 38

4 AUSTIN ORTEGA RBM 19 18 37

5 SPENCER MACHACEK WOB 18 19 37

6 MATTHIAS PLACHTA MAN 11 26 37

BOKK
DOMINIK

#78

TOPSCORER

2021/2022 DEL2-Meister 
2020/2021 Playoffs Viertelfinale DEL2 
2019/2020 Hauptrundensieger DEL2 
2018/2019 Finale DEL2 
2017/2018 Halbfinale DEL2     
2016/2017 DEL2-Meister 
2015/2016 Viertelfinale DEL2 
2014/2015 Halbfinale DEL2 

GRÖSSTE ERFOLGE

• Deutscher Meister 2004 (Frankfurt Lions)
• Meister Regionalliga West 2011
• Meister Oberliga West 2014
• DEL2-Meister 2017
• Hauptrundensieger 2020
• Hauptrundensieger 2022
• DEL2-Meister / Aufstieg in die Penny DEL 2022

Clubfakten

GEGRÜNDET 1991

TRAINER Gerry Fleming

KAPITÄN  Reid McNeill

TOP-SCORER Dominik Bokk



Gläser Geschirr Besteck

Möbel DekorationGeräte



Zwei waschechte Löwen-Fans besuchten nach einer Pause zum Jahrresabschluss das Heim-
spiel gegen die Schwenninger Wild Wings. Whiskykenner Peter (Spitzname popo69) und sein 
Sohn Sascha wollten das Jahr mit guter Laune bei ihren Löwen ausklingen lassen und waren 
bestens gelaunt. Sascha ist durch seinen Papa bereits seit seiner Kindheit Löwen-Fan, Peter be-
sucht den Bornheimer Hang sogar schon seit den Eintracht-Zeiten. Die Meisterschaftsserie 2004 
der Frankfurt Lions sahen beide damals komplett, ohne ein Spiel auszulassen. Peter ist darüber 
hinaus seit vielen Jahren Mitglied beim Fanclub Schobbeklopper. Ab jetzt wollen beide wieder 
häufiger zu den Heimspielen der Löwen in die Eissporthalle pilgern. 

FANBILD DER WOCHE

powered by

Power-Break-Gewinnspiel

POWER-BREAK

Bewirb dich jetzt! 
Macht beim Power-Break-Gewinnspiel unserer Partner mit, bei dem ihr am Ende 
der Saison ein E-Bike im Löwen-Design im Wert von 3.000 Euro gewinnen könnt. 
Aufgabe ist: Mit dem mit Spikes ausgestatteten Lastenrad im Power-Break des 
2. Drittels, die schnellste Runde der Saison, um die beiden Tore zu fahren. Pro 

Heimspieltag suchen wir eine Teilnehmerin/einen Teilnehmer. Meldet euch unter  
regner @loewen-frankfurt.de, wenn ihr mit dem Lastenrad  

über das Eis brausen wollt.

BESTZEIT
04.12.2022 – Mike –  24,46 Sek.

MARX
FORTSCHRITT MIT SYSTEM

www.marx24.de

Teilnehmer vom 30.12.2022 

PARTNER
DES SPORTS_

Exklusiver
Vermarkter von

www.bm-marketing.net

BM_Anzeige_Icehockey_49x92.indd   1 01.03.21   15:30

WIRTSCHAFTSRECHT VON A BIS Z

Die Mannschaft 
 für Ihren Erfolg.

fgvw.de

Ihr Ansprechpartner: Dr. Stephan Dittl, +49 69 7191890-16, stephan.dittl@fgvw.de.



Mit einem Punkt geht es 
zurück nach Frankfurt

Mannheim (JN) - Trotz vieler Chancen unterliegen die Löwen Frankfurt nach 
Penaltyschießen mit 3:2 gegen die Adler Mannheim - einen Punkt können die 
Löwen bei den Adlern entführen. Die Tore für die Löwen Frankfurt schossen in 
der zwölften Minute David Elsner, in der 60. Minute Brett Breitkreuz zum 
2:2 und im Penaltyschießen traf Dominik Bokk - zwang so die Ent-
scheidung bis zum achten Schuss.

EIN AUSGEGLICHENES DRITTEL
FÜR BEIDE TEAMS

Das erste Drittel startete mit einem schnel-
len Führungstreffer für die Ad- ler Mann-
heim in der 5. Minute durch Matt Donovan. 
Doch die Löwen Frankfurt ließen d i e 
Führung nicht lange auf sich sitzen u n d 
erzielten in der 12. Minute den Aus-
gleich durch eine Einzelaktion von Da-
vid Elsner.

Ausgeglichen - das Stichwort des ersten 
Drittels, denn beide Teams erzielten in den 
nächsten Minuten gute Chancen, die durch 
Jake Hildebrand und Felix Brückmann abge-
wehrt wurden. Trotz mehrerer Strafzeiten in dem 
Drittel und einem kurzen 4-zu-4, gelang es kei-
nem Team die Führung zu übernehmen, womit es 
ausgeglichen für beide Teams in die Pause ging.

VIELE CHANCEN UND DIE FÜHRUNG FÜR 
DIE ADLER

Mit einem Powerplay starteten die Löwen in das zweite 
Drittel. Doch lange wehrte die Überzahlsituation nicht 
und die Löwen Frankfurt wechselten in die Unterzahlpo-
sition. Ob 5-gegn-4 oder 4-gegen-5, beide Mannschaften 
ließen die Chancen nicht lange auf sich warten.

Gefährlich wurde es vor dem Tor von Jake Hildebrand 
durch Mark Katic und Jordan Szwarz in der 25. Minute, 
doch Hildebrand ließ sich nicht überwinden.

Ebenso wehrte aber auch der Mannheimer Torhüter Fe-
lix Brückmann die Aktionen der Löwen durch Dominik 

Bokk in der 31. Minute sowie Jerry D´Amigo in 
der 32. Minute ab.

In der 33. Minute starteten die Ad-
ler Mannheim eine Druckphase 
und ließen in der 34. Minute ihr 
Tor kurz unbesetzt. Dies nutzten 
Carter Rowney und Brendon 
Randford direkt aus, doch der 
Schuss ging daneben. Ärgerlich 
– dieser Nadelstich hätte sitzen 

sollen. Das zweite Drittel endete 
mit dem Führungstreffer der Adler 

Mannheim in der 38. Minute durch 
Thomas Larkin und einer weiteren Strafzeit für die 
Löwe.

DER „LAST MINUTE MAN“ SCHLÄGT WIEDER ZU

Obwohl die Adler Mannheim in Überzahl in das letzte 
Drittel starteten, gab es keine nennenswerten Aktio-
nen. Erst nachdem die Löwen wieder komplett waren, 
versuchte Ryan Macinnis in der 44. Minute den Puck 
über das kurze Eck in den Kasten von Hildebrand zu 
versenken, doch auch hier wehrte Hildebrand gekonnt 
ab.

Weiter ging es mit einer Vielzahl von guten Chancen für 
die Löwen. In der 45. Minute versuchten Reece Scar-
lett, Brendon Ranford und Dominik Bokk ihr Glück gegen 
Adler-Goalie Brückmann - doch ohne Erfolg. Auch das 
Nachstochern von Brett Breitkreuz erzielte nicht das ge-

Adler Mannheim vs. Löwen Frankfurt 
3:2 n.P. – Es ist Derbyzeit am 39ten Spieltag in der 
PENNY DEL - die Löwen Frankfurt wurden von 
den Adler Mannheim in der SAP Arena begrüßt.
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Hauptrunde 2022/23 präsentiert von:

LÖWEN TOP-SCORER
TABELLE

GEGNER
präsentiert von:

Saison 22/23 präsentiert von:

Stand: 36. Spieltag

Tag Klub Sp. PPG Pkt. Tore

1  EHC Red Bull München 31 2.258 70 114-71

2  Adler Mannheim 30 1.9 57 93-73

3  ERC Ingolstadt 29 1.828 53 88-66

4  Straubing Tigers 32 1.813 58 104-95

5  Düsseldorfer EG 31 1.613 50 86-80

6  Pinguins Bremerhaven 32 1.594 51 90-82

7  Grizzlys Wolfsburg 31 1.581 49 94-89

8  Kölner Haie 30 1.533 46 103-83

9  Schwenninger Wild Wings 30 1.467 44 76-72

10  Löwen Frankfurt 30 1.433 43 84-94

11  Iserlohn Roosters 31 1.323 41 82-101

12  Nürnberg Ice Tigers 31 1.258 39 82-104

13  Eisbären Berlin 30 1.133 34 81-98

14  Augsburger Panther 30 1 30 63-87

15  SC Bietigheim Steelers 30 0.733 22 64-109

DIE HEUTIGE BEUTE 

WIRD EUCH PRÄSENTIERT VON

FR, 30.12. – 19.30 UHR

SCHWENNINGER WILD WINGS

#gekommenumzubleiben – was ein Jahr für die Löwen Frankfurt. Nach dem langersehnten, geglückten 

Aufstieg in die PENNY DEL und einen mehr als guten Start in die neue Saison, haben die Jungs auf dem 

Eis schon eine Menge Punkte in der Hauptrunde gesammelt und das gesamte Rudel glücklich gemacht.

Ein löwenstarkes Hockey-Jahr neigt sich dem Ende zu Titelstory 

Simon Sezemsky: “Ich bin in 

dieser Reihen-Zusammenset-

zung sehr zufrieden.”
Seite 2

Pl. Spieler Sp. T. A. Pkt.

1 DOMINIK BOKK 30 12 18 30

2 CARTER ROWNEY 29 7 20 27

3 BRENDAN RANFORD 14 9 10 19

4 RYLAN SCHWARTZ 20 6 9 15

5 BRETT BREITKREUZ 22 9 5 14

6 NATHAN BURNS 27 5 9 14

DOMINIK
BOKK

#78

TOPSCORER

LÖWENGebrüll

Das Löwengebrüll 
als ePaper

online lesen:

Löwenstarke Partner

wünschte Ergebnis.
Eine weitere Chance für Brendon Ranford aus dem spitzen Winkel, aber Brück-
mann wehrte auch hier wieder ab. Mühsam versuchten die Löwen Frankfurt 
den Ausgleich gegen die Adler zu schießen, doch diese positionierten sich 
in der 55. Minute gekonnt im Drittel der Löwen und ließen einen Aufbau nur 
schwer zu. Die nächste Strafzeit der Löwen ließ den Anschein eines Ausgleich-
treffers nur schwer erhoffen. In der 60. Minute hieß es wieder einmal Empty 
Net für die Löwen und alles auf eine Karte.

Wie gewohnt zauberten die Löwen Frankfurt 5,9 Sekunden vor dem offiziellen 
Spielende den Ausgleichstreffer zum 2:2 aufs Eis. Den Treffer erzielte Brett 
Breitkreuz, welcher in diesem Drittel schon öfter vor dem Tor von Brückmann 
gefährlich wurde.

OVERTIME IN DER SAP ARENA

Nach dem Wahnsinns-Treffer durch Brett Breitkreuz in den letzten Spielsekun-
den, ging es weiter auf der Löwen-Seite. Carter Rowney gewinnt das Anspiel, 
wodurch Dominik Bokk in der 61. Minute die erste gute Chance erzielen konnte. 

Hildebrand war wie gewohnt in seinem Element und wehrte in der 63. Minute 
und 64. Minute starke Chancen der Adler Mannheim durch Borna Rendulic und 
Mark Katic ab. Beide Teams versuchten sich in der Overtime, den Sieg zu er-
kämpfen, doch dies blieb vergeblich.

PENALTYTIME!
Weiter ging es für die beiden Teams im Penaltyschießen, wo die ersten beiden 
Schüsse sowohl von Frankfurt als auch von Mannheim daneben gingen.
Den dritten Puck schossen die Adler Mannheim durch Matthias Plachta in das 
Tor von Jake Hildebrand. Als nächstes kam Dominik Bokk zum Zug, welcher 
den Puck ebenfalls hinter Brückmann versenkte.

Nächster Anlauf für die Löwen Frankfurt, doch Brückmann wehrte den zwei-
ten Schuss von Dominik Bokk erfolgreich ab. Nicolas Krämer schoss die Adler 
Mannheim mit seinem letzten Schuss zum Sieg. Endergebnis somit 3:2 nach 
Penaltyschießen für die Alder Mannheim. Die Löwen sicherten sich allerdings 
einen weiteren wichtigen Punkt. 

Löwen Frankfurt – EHC Red Bull München (1:1; 1:0; 0:1; SO)
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Hinten (v.l.n.r.): Tim Krekeler (Physio), Lisa Rupp (Physio), Christopher Kolarz, Sebastian Cimmerman, Filip Varejcka, Maksymilian Szuber, Andreas Eder, Daryl Boyle, Veit Oswald, Julian Lutz, Daniel Allavena, Markus Schreiber (Betreuer), Philip Watz (Managing Director Sports)

Mitte (v.l.n.r.): Yanick Dubé (Skills-Coach), Christoph Andrasch (Betreuer), Nicolas Appendino, Chris DeSousa, Justin Schütz, Jonathon Blum, Zach Redmond, Frederik Tiffels, Ben Street, Maximilian Daubner, Austin Ortega, Tobias Wawroschek (Fitness-Trainer), Thomas Winkler (Fitness-Trainer)

Vorne (v.l.n.r.): Mathias Niederberger, Ryan McKiernan, Yasin Ehliz, Trevor Parkes, Konrad Abeltshauser, Patrick Dallaire (Co-Trainer), Steve Walker (Co-Trainer), Don Jackson (Trainer), Pierre Allard (Co-Trainer), Patrick Hager, Ben Smith, Maximilian Kastner, Yannic Seidenberg, Danny aus den Birken
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KAUFEN SIE KEINE KÜCHE, 
BEVOR SIE NICHT BEI WEKUMAT WAREN.
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#1 Jonas Gähr
14.02.2002 | GER

191 cm | 89,2 kg | links

#4 Reid McNeill
29.04.1992 | CAN

193 cm | 98 kg | links

#5 Markus Freis
07.06.2003 | GER

180 cm | 84 kg | rechts

#6 Kevin Maginot
25.07.1994 | GER

190 cm | 97 kg | links

#24 Reece Scarlett
31.03.1993 | CAN

185 cm | 84 kg | rechts

#25 Paul Reiner
13.04.2002 | GER

180 cm | 82 kg | links

#55 Davis Vandane
24.04.1992 | CAN

193 cm | 91 kg | rechts

#59 Maximilian Gläßl
13.03.1997 | GER

189 cm | 90 kg | links

#76 Daniel Wirt
13.04.2000 | GER

186 cm | 89 kg | rechts

#93 Simon Sezemsky
28.06.1993 | GER

184 cm | 85 kg | rechts

#8 Nathan Burns
15.07.1993 | GER/CAN
188 cm | 81 kg | links

#9 Jerry D‘Amigo
19.02.1991 | USA

180 cm | 91 kg | links

#13 Rylan Schwartz
08.01.1990 | GER/CAN
178 cm | 86 kg | links

#14 Yannick Wenzel
17.09.1998 | GER

185 cm | 86 kg | rechts

#16 Chad Nehring
14.06.1987 | GER/CAN
180 cm | 91 kg | rechts

#19 Ryon Moser
09.05.1992 | GER/CAN
183 cm | 77 kg | links

#17 Carter Rowney
10.05.1989 | CAN

188 cm | 94 kg | rechts

#22 Dylan Wruck
23.09.1992 | GER/CAN
175 cm | 81 kg | links

#26 Constantin Vogt
31.03.2001 | GER

181 cm | 82 kg | rechts

#29 Brett Breitkreuz
06.04.1989 | GER/CAN
185 cm | 94 kg | links

#45 Carson McMillan
10.09.1988 | CAN

185 cm | 92 kg | links

#61 David Elsner
22.03.1992 | GER

183 cm | 83 kg | rechts

#78 Dominik Bokk
03.02.2000 | GER

187 cm | 82 kg | rechts

#81 Ryan Olsen
25.03.1994 | CAN

188 cm | 88 kg | rechts

#95 Brendan Ranford
03.05.1992 | CAN

177 cm | 88 kg | links

#30 Jake Hildebrand
19.06.1993 | USA

183 cm | 83 kg | links

#53 Bastian Flott-Kucis
21.04.1997 | GER

180 cm | 95,3 kg | links

Änderungen & Irrtürmer vorbehalten
Immer aktuell informiert unter www.loewen-frankfurt.de
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Dinner for Carter: Rowney 
mit Hattrick zum Sieg

Frankfurt (DJ) – Es war angerichtet für den Abschluss des Jahres 2022. Auch 
wenn Silvester bekanntlicherweise erst für den 31.12. datiert ist, böllerten die 
Löwen schon am 37. Spieltag der laufenden PENNY DEL-Saison. Wem eher 
nach gemütlichem Fondue und Bleigießen war, der war zumindest im ersten 
Drittel in der mit 6.990 Zuschauern ausverkauften Frankfurter Eissporthalle fehl 
am Platz, denn die Löwen zündeten ihr Feuerwerk schon früh. Carter Rowneys 
Hattrick, dazu Treffer von Kevin Maginot und Dominik Bokk führten die Löwen 
zusammen mit 27 Saves von Bastian Flott-Kucis sowie Jake Hildebrand zum 5:2 
(4:0, 1:0 0:2) Heimsieg über die Schwenninger Wild Wings.

VIER GEWINNT
Zur Spieleröffnung deutete sich das furiose erste Drittel allerdings zunächst 
ganz und gar nicht an, denn Dominik Bokk kassierte schon im ersten Wechsel 
eine Strafe wegen Beinstellens. Doch Schwenningens Torhüter Joakim Erics-
son schien noch spätweihnachtlicher Schenkungslaune: Er „überließ“ dem in 
Unterzahl „forecheckenden“ Carter Rowney die Scheibe freundlich, s o d a s s 
dieser nur noch ins leere Tor einschieben musste (2).
Ob als Reaktion auf dieses Missgeschick oder als von Head-
Coach Harold Kreis ausgegebener Matchplan: In der 
Defensive „kollabierten“ die Wild Wings oft sehr 
zügig vor das eigene Tor, um den Löwen die 
Reboundchancen zu verwehren.
Den sich so bietenden Platz im Rest der An-
griffszone wussten allerdings die Löwen 
eiskalt auszunutzen: Zwei Sekunden nach 
Ablauf ihres ersten Powerplays fand Dylan 
Wruck den völlig offenen Kevin Maginot im 
High-Slot und der Kanonier der Löwen ließ sich 
nicht zweimal bitten, nahm Maß und versenkte die 
Scheibe platziert unter der Latte (2:0, 11.).
Nur zwei Minuten später kam Davis Vandane in 
ähnlicher Position an die Scheibe, nachdem die ers-
te Reihe der Löwen die Schwenninger Hintermann-
schaft schwindelig zirkelte. Mit der Option des offenen 
Schlagschusses auf der Kelle bewies Vandane aber 
Übersicht und bediente dem am langen Pfosten lauern-
den Carter Rowney, der den Puck nur noch über die Linie 
drücken musste (3:0, 13.).
Als Strafen gegen die Wild Wing Sebastian Uvira und 
Alex Trivellato den Löwen dann auch noch ein (kurzes) 5-ge-
gen-3-Powerplay bescherten, erhöhte Dominik Bokk gar auf 4:0. Aus sei-

nem Powerplay-„Stammplatz“ im linken Bullykreis traf Bokk, bedient von Ree-
ce Scarlett und Carter Rowney per Onetimer in der 16. Minute.

KALT WIE SEKT
Mit der deutlichen Führung im Rücken hätten die Löwen zur ersten Pause ei-
gentlich in den gemütlichen Teil des Abends übergehen können - doch wer 
noch die letzten beiden Spiele und deren Verläufe im Sinn hatte, wusste, dass 
das keine gute Idee wäre.
Offensiv stets mit allen vier Reihen aktiv, waren die Hausherren vor allem in der 
Defensive nahezu unüberwindbar. 19 Schüsse zündeten die Schwenninger im 
zweiten Drittel in Richtung des Löwen-Tores, nur drei davon zwangen Goalie 
Jake Hildebrand zu Paraden. Passieren ließ er keinen Schuss. Dass Hildebrand 
überhaupt das Tor der Löwen hütete, ging auf eine Verletzung von Bastian 
Flott-Kucis zurück, der in der 13. Minute sein Tor verlassen musste.
Womöglich auch von Frankfurts effektiver Verteidigung genervt, brannten Pe-
ter Spornberger und Will Webers Zündschnüre bei einem Techtelmechtel in der 
31. Minute schneller ab, als die der Löwen um Daniel Wirt. So gingen die Löwen 
fünf Minuten in Überzahl und schlugen ein weiteres Mal zu: Serviert von Reece 
Scarlett filetierte Carter Rowney den Puck mit einem perfekt platzierten Hand-
gelenksschuss in die Maschen hinter Joakim Ericsson.

KLEINES FEUERWERK ZUM FINALE
Doch um es vorweg zu nehmen: Trotz des 5:0-Zwischenstand wurde das 

Schlussdrittel zu keinem langweiligen Jahresausklang. Johannes Huss, 
der bis acht Sekunden zuvor noch auf der Strafbank saß, traf, beim Rück-
tritt aufs Eis im Alleingang auf die Reise geschickt, für Schwenningen 
zum 5:1 (44.). Als Alexander Karachun drei Minuten später gar das 5:2 

erzielte (47.), waren die Wild Wings plötzlich wieder mit vom der Par-
tie.

Rylan Schwartz hätte die „wilden“ Schwenninger möglicherweise 
wieder einfangen können, wäre er bei seinem Konter im Allein-

gang nicht an Ericssons Schulter gescheitert (49.). So verhalf 
erst die Powerbreak im dritten Drittel den Löwen zu einem 

Brechen des Momentums.
Doch alle Schwenninger Hoffnungen auf ein wundersames 
C o m e - back beendeten die Löwen nicht zuletzt durch ein 
w e i t e r e s fehlerloses Penalty-Killing nach einer Strafe wegen 
S p i e l v e r - zögerung gegen Simon Sezemsky (ab 56.). So stand 

am Ende ein verdienter 5:2-Sieg zum Jahresausklang und drei 
w e i t e r e Punkte auf dem Konto der Löwen. 
Löwen Frankfurt – Schwenninger Wild Wings (4:0, 1:0 0:2)

Löwen Frankfurt vs. Schwenningen
5:2 – Am Tag vor Silvester brennen die Löwen 
gegen die Schwenninger Wild Wings ein furioses 
erstes Drittel ab und siegen am Ende souverän 
mit 5:2.



Keine Punkte 
zum Jahresauftakt

Iserlohn Roosters vs. Löwen Frankfurt 
5:3 – Mit 3:5 unterliegen die Löwen Frankfurt in 
Iserlohn bei der ersten Partie im Jahr 2023.

DANN BIST DU AUCH STARK GENUG
FÜR EINE AUSBILDUNG ODER

EINEN JOB IN DER PFLEGE!
Wir suchen an 20 Standorten

im Großraum Frankfurt. 

BIST DU STARK 
WIE EIN LÖWE?

Bewirb Dich jetzt bei uns:
Janina.Peikow@alloheim.de | 0160 96963294
info.alloheim.de/frankfurt-jobs

Mehr Informationen unter
www.facebook.com/rewe.ka�enberger

Ausführlicher 
Spielbericht



UNSERE PARTNER & SPONSOREN

Die Löwen Frankfurt werden nicht nur von vielen Fans sondern auch von tatkräftigen Unternehmen
unterstützt. Danke für Ihr Engagement!

Alle Sponsoren fi ndet Ihr hier: www.loewen-frankfurt.de/business

EXKLUSIVPARTNERHAUPTSPONSOR

MEDIZIN. PARTNER MEDIENPARTNERAUSRÜSTER

auto-nix.de

SUPPORTER

Vila Gastro & 
Event GmbH Claudia Vogl 

Office Service
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Hauptverwaltung:
▲ Postfach 16 27
▲ 63206 Langen

▲ Sehringstraße 1
▲ Kieswerk a.D. B 44
▲ 63225 Langen

▲ Tel.: 069.69701-0
▲ Fax: 069.693450
▲ www.sehring.de

Langen  |  Frankfurt am Main  |  Egelsbach  |  Lichtenau/Oberrhein  |  Kehl-Auenheim

Frankfurt steht auf 
SEHRING BETON

DIE HARTE SEITE FRANKFURTS

UNSER TEAM

Löwen
Frankfurt

GEGRÜNDET 1991

TRAINER Matti Tiilikainen,  
Marko Raita

KAPITÄN Adam Mitchell

TOP-SCORER –
2014/2015 Halbfi nale
2015/2016 Viertelfi nale
2016/2017 DEL2-Meister
2017/2018 Halbfi nale 
2018/2019 Finale

GRÖSSTE ERFOLGE

Deutscher Meister 2004
DEL2-Meister 2017
Meister der Oberliga West 2014
Meister der Regionalliga West 2011

www.loewen-frankfurt.de

Fakten des Tages:

• Zum Glück Teil 1:
Der Sonntag liegt den  Löwen. Bei sieben 

Duellen am letzten Tag der Woche gewan-
nen die Löwen sieben Mal (43:12 Tore).

• In 20 DEL2-Duellen mit den Falken
konnten die Löwen in sieben Begegnungen 

sechs Treffer erzielen.

• Zum Glück Teil 2:
Roope Ranta spielt nicht mehr für 

Heilbronn – gut für die Löwen. Vergangene 
Saison machte er sechs Tore als Falke 

gegen Frankfurt.

Löwen Frankfurt Eishockey-Betriebs GmbH
Carl-Benz-Straße 35   60386 Frankfurt am Main   Geschäftsführer: Stefan Krämer
HRB 108677, Frankfurt am Main
USt.-ID.: DE273874002, FA Frankfurt

Sparkasse Langen-Seligenstadt
BLZ 506 521 24   Konto-Nr. 26 26 26 26
IBAN DE 46506521240026262626
BIC: HELADEF1SLS

info@loewen-frankfurt.de
www.loewen-frankfurt.de
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Klubfakten

Penny ist Unterstützer der Löwen Frankfurt.

Jetzt beim PENNY Eishockey Ticket Abstauber 
mitmachen und die Chance auf 2 Freikarten 
für ein Spiel deiner Wahl sichern.* 

Weitere Infos unter:

* Teilnahmezeitraum von 22.08.22 – 19.02.23. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 18 Jahren. 
Gewinner werden per Zufallsprinzip ermittelt. Veranstalter des Gewinnspiels ist die PENNY Markt 
GmbH. Mit der Abwicklung hat PENNY die Firma SMI Sport & Entertainment beauftragt. Irrtümer und 
Druckfehler vorbehalten. Die vollständigen Teilnahmebedingungen & Datenschutzhinweise findest 
du unter penny.de/eishockey/tickets.

penny.de/eishockey/tickets

Jetzt Tickets abstauben…
LÖWEN-FANSHOP

Löwen x Alpha Industries Bomberjacke
Exklusive und limitierte Löwen-Winterjacke von Alpha Industries, Löwen 
Frankfurt MA-1 ZH, warm gefüttert, Lieferzeit: ca. 2 Wochen.
Auf Grund der Exklusivität der limitierten Jacke kann der DK-Rabatt nicht 
eingeräumt werden. Größen S bis 4XL. 

249,00 Euro 
Weitere Infos gibt es hier: https://shop.loewen-frankfurt.de/



RUND UMS LÖWEN-RUDEL

Sicher 

Verklebt

Zum Erklärvideo

Von Experten gefürchtet!

LÖWE Hybrid-SV
Sicher Verklebt

Serienmäßige Einbruchsicherheit durch 
Verklebung von Scheibe und Flügelrahmen

  Schmalere Flügelrahmen mit mehr Stabilität

  Größere Glasfl ächen für 
mehr Lichteinfall

Das wohl perfekteste Fenster auf dem Markt. 

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Rödermark/Ober-Roden

MADE IN 
KLEINWALLSTADTMADE IN 
KLEINWALLSTADT

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion 
63839 Kleinwallstadt • Siemensstr. 4
Tel. 06022-66300

Werkseigene Verkaufsniederlassung 
mit Ausstellung:
63322 Rödermark/Ober-Roden • Albert-Einstein-Str. 26
Tel. 06074-9171090
info@loewe-fenster.de • www.loewe-fenster.de
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www.loewen-frankfurt.de
info@loewen-frankfurt.de  
#gemeinsambruellen

© Löwen Frankfurt Eishockey-
Betriebs GmbH. 
Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Herausgebers.

Ihr postet von Löwen-Spielen auf Facebook, 
Twitter, Instagram und Co.? Dann nutzt unseren 
Hashtag #gemeinsambruellen und zeigt allen 
Eure Eindrücke von den Löwen Frankfurt. 

Offizielle Accounts der Löwen Frankfurt

@loewenfrankfurt

Alle Löwen-Termine findet Ihr kostenlos als 
Kalender-Abonnement für alle Endgeräte 
auf Calovo. Und das ohne Anmeldung. Auf 
der Startseite der Löwen-Website einfach 
den Button „Löwen-Kalender“ anklicken.
www.calovo.de/c/loewenfrankfurt

Gratis in deinen Kalender

13
Jan

             

GEBURTSTAG: 19.06.1993
NATIONALITÄT:  USA
GRÖSSE: 183 cm
GEWICHT: 83 kg

Wie verbringst du am liebsten einen freien Tag?
 ... Wenn das Wetter schön ist, dann gehe ich 
 gerne Golf spielen oder angeln.

Wenn du dich entscheiden müsstest: lieber nur noch 
Pizza oder Pasta essen?
 ... Auf jeden Fall Pizza, das ist mein 
 Lieblingsessen.
       
Welchen Sport würdest du machen, wenn du nicht 
Hockey spielen würdest?
 ... Ich liebe Golf, aber das kann ich nicht so gut,  
  deswegen würde ich sagen Baseball.

#30 Jake Hildebrand SPIELER DES TAGES

IHR HABT GEWÄHLT

PRÄSENTIERT 
VON

18.09. – Dominik Bokk
23.09. – Reid McNeill
30.09. – Jake Hildebrand
07.10.  – Rylan Schwartz
21.10.  – Brendan Ranford
30.10. – Carter Rowney
01.11. – Yannick Wenzel
06.11. – Carson McMillan
20.11. – Jake Hildebrand
24.11. – Kevin Maginot
29.11. – Jerry D´Amigo
04.12. – Jake Hildebrand
09.12. – Yannick Wenzel
15.12. – Nathan Burns
20.12. – Chad Nehring

Live-Übertragung des 
Löwen Auswärtsspiels gegen 
den ERC Ingolstadt
auf www.magentasport.de 
16.30 Uhr

08
Jan

Ihr wählt den Spieler des Tages! 

So geht’s:  
Nach dem 2. Drittel posten wir 

in unserer InstaStory  
eine Grafik zur Wahl zum 

„Spieler des Spiels“. 
Nennt uns einfach euren 

MVP der Partie. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir 

einen unterschriebenen Puck.

Live-Übertragung des 
Löwen Auswärtsspiels gegen 
die Straubing Tigers auf  
www.magentasport.de 
19.30 Uhr

Spieler des 17. Heimspiels: #17 Carter Rowney. Der Preis wurde überreicht von Florian 

Glaab, geschäftsführender Gesellschafter Glaab Versicherungsagentur GmbH.

23.12. – Dominik Bokk
30.12. – Carter Rowney


